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N i e d e r s c h r i f t
über die 

Vollsitzung des Stadtrates der Stadt Bamberg

Sitzungstermin: Mittwoch, 23.06.2021

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 18:52 Uhr

Ort, Raum: Hegelsaal der Konzert- und Kongresshalle, Mußstraße 1, 96047 Bamberg

Stimmberechtigte Mitglieder: 13

Anwesende: Anzahl:      (s. Anhang)

Ladung: schriftlich

Beschlussfähigkeit: vorhanden

Schriftführung:
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In der Sitzung abgehandelte Tagesordnung:

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

2 Aktueller Sachstand Covid-19-Pandemie
mündlicher Vortrag
Sitzungsvorlage: VO/2021/4396-R1

3 Vollzug der 13. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung im Bamberger Stadtgebiet
Sitzungsvorlage: VO/2021/4402-R1

4 Verfügungen nach Art. 37 Abs. 3 GO
Sitzungsvorlage: VO/2021/4374-10

5 Besetzung der Senate und Ausschüsse
Stadtratsfraktion Grünes Bamberg und SPD-Stadtratsfraktion
Sitzungsvorlage: VO/2021/4357-10

6 Hybride Stadtratssitzungen - Änderung der Geschäftsordnung
Sitzungsvorlage: VO/2021/4358-10

7 Aktueller Sachstand zur Bürgerbeteiligungsplattform
Sitzungsvorlage: VO/2021/4417-13

8 Familienbeirat der Stadt Bamberg
Abberufung und Neuberufung von Mitgliedern
Sitzungsvorlage: VO/2021/4311-52

9 Örtliche Rechnungsprüfung
Bericht des Rechnungsprüfungsamtes vom 21.04.2021 über die Prüfung der Jahresrechnungen 
2019 der Stadt Bamberg und der von ihr verwalteten Stiftungen
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4239-14

10 Erteilung der Entlastung des Oberbürgermeisters gemäß Art. 102 Abs. 3 GO für das Jahr 2019
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4246-14

11 Erteilung der Entlastung der Werkleitung der Bamberger Service Betriebe gem. Art. 102 Abs. 3 
GO für das Jahr 2019
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4247-14

12 Haushalt 2021 der Stadt Bamberg
Genehmigung der Haushaltssatzung
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4350-20
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13 Gesamtkonzept Offene Jugendarbeit und Aufsuchende Jugendarbeit/Streetwork
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4369-51

14 Beteiligungscontrolling:
Stadtwerke Bamberg Energie- und Wasserversorgungs GmbH - Ernennung des Vertreters der 
Bayernwerk AG für den Aufsichtsrat
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4380-R3

15 Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes "ES"-"ERBA SÜD"
(Empfehlung des Bau- und Werksenates vom 09.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4280-61

16 Aktuelle Stunde

Niederschrift:

zu 1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und 
Beschlussfähigkeit besteht

Dringlichkeitsantrag der Stadtratsfraktion Grünes Bamberg und SPD:

Nach Ausführungen der Verwaltung wird festgestellt, dass keine Dringlichkeit vorliegt und der Bericht 
der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmung:

Einstimmig

zu 2 Aktueller Sachstand Covid-19-Pandemie
mündlicher Vortrag
Sitzungsvorlage: VO/2021/4396-R1

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Der Stadtrat nimmt den Vortrag der Verwaltung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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zu 3 Vollzug der 13. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung im Bamberger 
Stadtgebiet
Sitzungsvorlage: VO/2021/4402-R1

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Bamberg nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

2. Die Anträge der Stadtratsfraktion Grünes Bamberg vom 08.06.2021 sowie der CSU-
Stadtratsfraktion vom 14.06.2021 sind geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 39
Nein- Stimmen: 1

zu 4 Verfügungen nach Art. 37 Abs. 3 GO
Sitzungsvorlage: VO/2021/4374-10

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Der Stadtrat nimmt von der Verfügung nach Art .37 Abs. 3 GO des Oberbürgermeisters vom 
04.06.2021 Kenntnis:

1. Errichtung einer Kindertagesstätte Am Ochsenanger 7 und 9, 96049 Bamberg
hier: Anpassung des Kostenrichtwertes für Kinderbetreuungseinrichtungen 

Mit Stadtratsbeschluss vom 09.12.2020 (VO/2020/3544-51) wurde festgelegt, dass die Stadt Bamberg 
bei dieser Maßnahme 100% der förderfähigen Kosten mit einem Bruttobetrag von maximal 
2.096.952,00 € übernimmt. Anträge auf staatliche Förderung in Höhe von 90 % der förderfähigen 
Kosten wurden gestellt. Die Regierung von Oberfranken hat mittlerweile eine 90 % Förderung in 
Höhe von gerundet 1.887.000,00 € aus Mitteln des FAG und des 4. SIP in Aussicht gestellt. Die 
Nettobelastung der Stadt Bamberg hätte unter Berücksichtigung der staatlichen Förderung 209.952,00 
€ betragen. 

Bislang hat die Regierung von Oberfranken die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn für 
die Kindertagesstätte am Ochsenanger noch nicht erteilt. Ein Bewilligungsbescheid liegt noch nicht 
vor. Gemäß Nr. 5.2.2.4. der Richtlinien zum Finanzausgleichsgesetz (FAZ-R) werden die 
zuweisungsfähigen Ausgaben mit dem jeweils für das Jahr der Erstbewilligung maßgebenden 
Kostenrichtwert ermittelt. 

Nun teilte die Regierung von Oberfranken mit, dass rückwirkend zum 01.01.2021 die Richtlinien zum 
Finanzausgleichsgesetz (FAZ-R) geändert wurden. Der maßgebliche Kostenrichtwert wurde von 
bisher 4.888,00 € auf 5.010,00 € je qm zuweisungsfähige Nutzungsfläche erhöht. 
Damit errechnen sich zuweisungsfähige  Kosten für das Projekt Ochsenanger, Gaustadt in Höhe von 
2.149.290,00 €. Die in Aussicht gestellte staatliche Förderung steigt damit um 47.000,00 auf gerundet 
1.934.000,00 €. Entsprechend erhöht sich auch die Nettobelastung der Stadt Bamberg um 5.338,00 € 
auf nun 215.290,00 €. Der Steigerungsbetrag der städtischen Nettobelastung ist im Hinblick auf die 
noch verfügbaren Mittel im Topf der KiTa-Offensive 2017 vorhanden.
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Die Ausschöpfung der Fördermöglichkeit durch die neuerliche Anpassung des Kostenrichtwertes 
wird aus fachlicher Sicht befürwortet. Es wird vorgeschlagen, dass sich die Stadt Bamberg unter 
Beibehaltung der bisherigen Beschlusslage mit 100 % an den förderfähigen Kosten von maximal 
2.149.290,00 € beteiligt.

Der zügige Erlass des Bewilligungsbescheides bzw. die Zustimmung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn durch die Regierung von Oberfranken hängt von dieser Beschlussfassung ab. Da 
die Zeit bis zur förderrechtlich erforderlichen Fertigstellung des Neubaus knapp bemessen ist, wird 
außerdem vorgeschlagen, den Beschluss im Rahmen einer Verfügung gem. Art. 37 Abs. 3 GO zu 
fassen.

2. Ersatzneubau Kindergarten St. Anna, Ferdinand-Braun-Straße 40, 96050 Bamberg
hier: Anpassung des Kostenrichtwertes für Kinderbetreuungseinrichtungen 

Mit Stadtratsbeschluss vom 27.01.2021 (VO/2021/3868-51) wurde festgelegt, dass die Stadt Bamberg 
bei dieser Maßnahme 100% der förderfähigen Kosten mit einem Bruttobetrag von maximal 
2.720.661,00 € übernimmt. Anträge auf staatliche Förderung in Höhe von 90 % der förderfähigen 
Kosten wurden gestellt. Die Nettobelastung der Stadt Bamberg hätte unter Berücksichtigung 
staatlicher Förderung (2.448.595,00 €) maximal 272.066,00 € betragen. Entsprechende Förderanträge 
wurden bei der Regierung gestellt.

Bislang hat die Regierung von Oberfranken die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn für 
den Ersatzneubau St. Anna noch nicht erteilt. Ein Bewilligungsbescheid liegt noch nicht vor. 

Gemäß Nr. 5.2.2.4. der Richtlinien zum Finanzausgleichsgesetz (FAZ-R) werden die 
zuweisungsfähigen Ausgaben mit dem jeweils für das Jahr der Erstbewilligung maßgebenden 
Kostenrichtwert ermittelt. 

Nun teilte die Regierung von Oberfranken mit, dass rückwirkend zum 01.01.2021 die Richtlinien zum 
Finanzausgleichsgesetz (FAZ-R) geändert wurden. Der maßgebliche Kostenrichtwert wurde von 
bisher 4.888,00 € auf 5.010,00 € je qm zuweisungsfähige Nutzungsfläche erhöht. Damit errechnen 
sich förderfähige Kosten für das Projekt St. Anna in Höhe von 2.788.566,00 €. Die mögliche 
staatliche Förderung steigt damit um 61.114,00 auf 2.509.709,00 €. Entsprechend erhöht sich auch 
die Nettobelastung der Stadt Bamberg um 6.791,00 € auf nun maximal 278.857,00 €. Der 
Steigerungsbetrag der städtischen Nettobelastung ist im Hinblick auf die noch verfügbaren Mittel im 
Topf der KiTa-Offensive 2017 vorhanden.

Die Ausschöpfung der Fördermöglichkeit durch die neuerliche Anpassung des Kostenrichtwertes 
wird aus fachlicher Sicht befürwortet. Es wird vorgeschlagen, dass sich die Stadt Bamberg unter 
Beibehaltung der bisherigen Beschlusslage mit 100 % an den förderfähigen Kosten von maximal 2. 
788.566,00 € beteiligt.

Der zügige Erlass des Bewilligungsbescheides bzw. die Zustimmung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn durch die Regierung von Oberfranken hängt von dieser Beschlussfassung ab. Da 
die Zeit bis zur förderrechtlich erforderlichen Fertigstellung des Neubaus knapp bemessen ist, wird 
außerdem vorgeschlagen, den Beschluss im Rahmen einer Verfügung gem. Art. 37 Abs. 3 GO zu 
fassen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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zu 5 Besetzung der Senate und Ausschüsse
Stadtratsfraktion Grünes Bamberg und SPD-Stadtratsfraktion
Sitzungsvorlage: VO/2021/4357-10

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die Besetzung der Senate und Ausschüsse gemäß der von der Stadtratsfraktion 
Grünes Bamberg sowie der SPD-Stadtratsfraktion eingereichten Vorschläge. 

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 6 Hybride Stadtratssitzungen - Änderung der Geschäftsordnung
Sitzungsvorlage: VO/2021/4358-10

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller

Antrag der SPD-Stadtratsfraktion:

Der Beschlussvorschlag II Ziff 2 ( 2 ) entfällt und wird durch folgende Regelung ersetzt:

Eine Begrenzung der zuschaltbaren Gemeinderatsmitlieder nach Art 47 a Abs 1 Satz 4 und 5 GO erfolgt 
nicht.

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 25
Nein-Stimmen: 15

Somit wird dem Antrag zugestimmt.

Auf Antrag der SPD-Stadtratsfraktion und der Verwaltung ergeht folgender Beschluss:

Beschluss:
1. Der Stadtrat nimmt den Sitzungsvortrag zur Kenntnis.

2. Der Stadtrat beschließt nach Art. 45 der Gemeindeordnung folgende Änderung der 
Geschäftsordnung des Stadtrates Bamberg:

§ 23a Virtuelle Sitzungsteilnahme

(1) Stadtratsmitglieder können an Vollsitzungen des Stadtrates mittels Ton-Bild-
Übertragung teilnehmen (Art. 47a GO); hierauf wird in der Ladung gesondert 
hingewiesen. Voraussetzung für die virtuelle Teilnahme an den Sitzungen ist die 
Unterzeichnung der Belehrung über die Teilnahme an Hybridsitzungen.

(2) Eine Begrenzung der zuschaltbaren Gemeinderatsmitlieder nach Art 47 a Abs 1 Satz 4 und 
5 GO erfolgt nicht.

(3) Werden Wahlen im Sinne von Art. 51 Abs. 3 GO vorgenommen, findet die Sitzung als 
Präsenzsitzung statt.
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(4) Für die virtuelle Teilnahme an der Sitzung wird den Stadtratsmitgliedern eine geeignete 
Plattform (z. B. „BigBlueButton“) zur audiovisuellen Zuschaltung zur Verfügung 
gestellt. Der Verantwortungsbereich der Stadt Bamberg beschränkt sich auf die 
Bereitstellung der Plattform. Im Übrigen haben die Stadtratsmitglieder 
eigenverantwortlich die für eine Zuschaltung notwendigen hard- und 
softwaretechnischen Voraussetzungen zu besorgen. Ist entweder mindestens ein 
Stadtratsmitglied zugeschaltet oder bestätigt ein Test, dass eine Zuschaltmöglichkeit 
besteht, wird vermutet, dass der Grund für eine Nichtzuschaltung eines 
Stadtratsmitgliedes nicht im Verantwortungsbereich der Stadt Bamberg liegt (Art. 47a 
Abs. 4 Satz 5 GO).

(5) Zur gegenseitigen optischen und akustischen Wahrnehmung während der Sitzung sind 
Bildunterbrechungen durch die zugeschalteten Stadtratsmitglieder auch bei 
vorübergehendem Verlassen des Platzes nicht zulässig (Art. 47a Abs. 3 Satz 1 GO). 

(6) Bei den zugeschalteten Stadtratsmitgliedern erfolgen Wortmeldung und Abstimmung 
über eine entsprechende Chatfunktion der Plattform, es sei denn der Vorsitzende 
bestimmt im Einzelfall eine andere Form der Abstimmung.

(7) Bei Zuschaltung mittels Ton-Bild-Übertragung zu einer Sitzung haben die 
zugeschalteten Stadtratsmitglieder dafür Sorge zu tragen, dass die Übertragung in ihrem 
Verantwortungsbereich nur von ihnen wahrgenommen wird. Bild- und 
Tonaufzeichnungen sowie der Einsatz von Sprachassistenten sind nicht gestattet.

(8) Soweit sonstige Vorschriften dieser Geschäftsordnung ausdrücklich oder im Kontext auf 
Präsenzsitzungen des Vollgremiums abstellen, gelten die Regelungen der vorgenannten 
Absätze entsprechend.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 29
Nein- Stimmen: 11

zu 7 Aktueller Sachstand zur Bürgerbeteiligungsplattform
Sitzungsvorlage: VO/2021/4417-13

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Bamberg nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 36
Nein-Stimmen: 4



Seite: 8/13

zu 8 Familienbeirat der Stadt Bamberg
Abberufung und Neuberufung von Mitgliedern
Sitzungsvorlage: VO/2021/4311-52

Vortrag: Zweiter Bürgermeister Glüsenkamp

Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt vom Bericht der Verwaltung Kenntnis.

2. Der Stadtrat entbindet Herrn Harald Rost von seinen ehrenamtlichen Aufgaben und beruft diesen 
ab.

3. Der Stadtrat beruft für die noch verbleibende Amtszeit (bis August 2022) folgende Person als 
stimmberechtigtes ehrenamtliches Mitglied in den Familienbeirat der Stadt Bamberg:

Bürgervertreter

 Herr Robert Bartsch

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 9 Örtliche Rechnungsprüfung
Bericht des Rechnungsprüfungsamtes vom 21.04.2021 über die Prüfung der 
Jahresrechnungen 2019 der Stadt Bamberg und der von ihr verwalteten Stiftungen
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4239-14

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Die einstimmige Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021 wird zum Beschluss 
erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 37
Nein- Stimmen: 3
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zu 10 Erteilung der Entlastung des Oberbürgermeisters gemäß Art. 102 Abs. 3 GO für das 
Jahr 2019
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4246-14

Vortrag: Zweiter Bürgermeister Glüsenkamp

Beschluss:

Die einstimmige Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021 wird zum Beschluss 
erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 38
Nein- Stimmen: 2

zu 11 Erteilung der Entlastung der Werkleitung der Bamberger Service Betriebe gem. Art. 
102 Abs. 3 GO für das Jahr 2019
(Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4247-14

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:

Die einstimmige Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 20.05.2021 wird zum Beschluss 
erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 38
Nein- Stimmen: 2

zu 12 Haushalt 2021 der Stadt Bamberg
Genehmigung der Haushaltssatzung
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4350-20

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Felix

Beschluss:
Die Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 35
Nein- Stimmen: 5
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zu 13 Gesamtkonzept Offene Jugendarbeit und Aufsuchende Jugendarbeit/Streetwork
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4369-51

Vortrag: Zweiter Bürgermeister Glüsenkamp

Beschluss:

Die Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 32
Nein- Stimmen: 8

zu 14 Beteiligungscontrolling:
Stadtwerke Bamberg Energie- und Wasserversorgungs GmbH - Ernennung des 
Vertreters der Bayernwerk AG für den Aufsichtsrat
(Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4380-R3

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller

Beschluss:

Die Empfehlung des Finanzsenates vom 22.06.2021 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 39
Nein- Stimmen: 1

zu 15 Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes "ES"-"ERBA SÜD"
(Empfehlung des Bau- und Werksenates vom 09.06.2021)
Sitzungsvorlage: VO/2021/4280-61

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Beese

Beschluss:

Die Empfehlung des Bau- und Werksenates vom 09.06.2021 wird zum Beschluss erhoben.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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zu 16 Aktuelle Stunde

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Beschluss:
Die Verwaltung gibt Auskunft auf Fragen aus den Reihen der Stadtratsmitglieder.
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Anwesenheitsliste:

Anwesende:

Herr Oberbürgermeister Andreas Starke - SPD
Herr Jonas Glüsenkamp Zweiter Bürgermeister - Grünes Bamberg
Herr Wolfgang Metzner Dritter Bürgermeister - SPD
Frau Ulrike Sänger - Grünes Bamberg
Frau Karin Einwag - Grünes Bamberg
Herr Wolfgang Grader - Grünes Bamberg
Herr Andreas Eichenseher - Grünes Bamberg
Herr Christian Hader - Grünes Bamberg
Herr Stefan Kurz - Grünes Bamberg
Frau Vera Mamerow - Grünes Bamberg
Frau Leonie Pfadenhauer - Grünes Bamberg
Herr Markus Schäfer - Grünes Bamberg
Herr Michael Schmitt - Grünes Bamberg
Frau Ursula Sowa - Grünes Bamberg
Herr Peter Neller - CSU-BA
Frau Dr. Ursula Redler - CSU-BA bis 16:57 Uhr

Frau Anne Rudel - CSU-BA
Herr Andreas Dechant - CSU-BA
Herr Dr. Franz-Wilhelm Heller - CSU-BA
Herr Stefan Kuhn - CSU-BA
Herr Dr. Christian Lange - CSU-BA
Frau Anna Niedermaier - CSU-BA
Herr Prof. Dr. Gerhard Seitz - CSU-BA ab 16:33 Uhr

Herr You Xie - CSU-BA
Herr Klaus Stieringer - SPD
Frau Ingeborg Eichhorn - SPD
Herr Heinz Kuntke - SPD
Herr Peter Süß - SPD
Herr Norbert Tscherner - BBB
Herr Hans-Jürgen Eichfelder - BBB bis 18:36 Uhr

Herr Andreas Triffo - BBB
Frau Daniela Reinfelder - FW-BuB-FDP
Frau Claudia John - FW-BuB-FDP
Herr Stephan Kettner - BaLi-Die Partei
Herr Fabian Dörner - BaLi-Die Partei
Herr Heinrich Schwimmbeck - BaLi-Die Partei
Herr Dr. Hans Günter Brünker - VOLT-ÖDP-BM
Herr Lucas Büchner - VOLT-ÖDP-BM
Herr Jürgen Weichlein - VOLT-ÖDP-BM
Herr Armin Köhler - AfD
Herr Jan Schiffers - AfD



Seite: 13/13

Abwesende:

Herr Michael Kalb - CSU-BA entschuldigt

Herr Felix Holland - SPD entschuldigt

Herr Sebastian Martins Niedermaier - SPD entschuldigt

Herr Martin Pöhner - FW-BuB-FDP entschuldigt

_______________________ _______________________
Vorsitzender Schriftführer
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